
Die SPD-Fraktion stimmt dem Beschluss nicht zu, da sie zunächst die 

Haushaltsberatungen abwarten möchte. 
 

Die FDP-Fraktion erinnert daran, dass der grundsätzliche Beschluss zur Erhöhung 
der Hebesätze bereits im Rahmen der Beratungen zum 
Haushaltssicherungskonzept getroffen wurde. 

 
Die Fraktion Bündnis90/Die Grüne lehnen die Erhöhung der Hebesätze ab, weil 

diese zusätzlichen Einnahmen zunächst durch andere Einnahmen kompensiert 
werden müssten. 
 

Die BfM-Fraktion lehnt ebenfalls die Erhöhungen ab, da zuerst die Ausgaben im 
Haushaltsentwurf zu reduzieren sind. 

 
Die CDU-Fraktion spricht sich für die Erhöhung der Hebesätze als Empfehlung für 
den Rat aus. Aus ihrer Sicht ist ein Beschluss auch im Vorfeld der 

Haushaltsberatungen möglich, da es sich um die Umsetzung des beschlossenen 
Haushaltssicherungskonzeptes handelt. Weiterhin verweist die CDU-Fraktion 

darauf, dass Meckenheim im interkommunalen Vergleich den sechstniedrigsten 
Hebesatz im Rhein-Sieg-Kreis hat.  


